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Sehr geehrte Patientenbesitzerin,  
sehr geehrter Patientenbesitzer! 
 

 
 

Bei Ihrem Tier wurden sogenannte degenerative 
Veränderungen an einem oder mehreren 
Gelenken oder der Wirbelsäule festgestellt, welche 
Ihr Tier im Bewegungsablauf einschränken oder 
sogar Schmerzen verursachen können. Hierbei kann 
es sich um eine Hüftgelenksdysplasie, eine 
Ellenbogendysplasie oder um Arthrosen in einem 
oder mehreren Gelenken oder Spondylosen 
und/oder Spondylarthrosen an der Wirbelsäule 
handeln.  
 
Dieser Aufklärungsbogen dient Ihrer Information, 
lesen Sie ihn bitte sorgfältig durch. 
 
Wenn Fragen auftauchen, zögern Sie bitte nicht, 
diese auch vor der Behandlung zu stellen! 
 
 
Behandlungsempfehlung  
Gold-Akupunktur 
 
Unabhängig vom Ausmaß der degenerativen 
Veränderungen können diese zu chronischen 
Schmerzen führen. Dies zieht wiederum oft eine 
Gewichtsverlagerung nach sich oder führt zu einer 
Lahmheit.  
Eine Gewichtsverlagerung kann dann zu einer 
Überlastung anderer Gelenke führen. In der Folge 
können diese Gelenke ebenfalls Veränderungen 
zeigen. 
 
Lahmheit und chronischer Schmerz führen auch 
beim Tier zu einer Minderung der Lebensqualität. 
 
In einigen Fällen können zunächst 
schulmedizinische Verfahren sinnvoll sein, z.B. bei 
einem akuten Kreuzbandriss. Auch eine Gabe von 
Schmerzmitteln und Entzündungshemmern kann 
eine sinnvolle Maßnahme sein. 
Selbst wenn diese Medikation nicht zu einer 
dauerhaften Lösung für das Tier führt, sondern gar 
keine oder nur eine kurzzeitige Wirkung zeigt, ist 
eine Gold-Akupunktur eine bewährte Indikation.  
 

Bei der Gold-Akupunktur handelt es sich nicht um 
ein Verfahren, welches an einer tierärztlichen 
Universität gelehrt wird. Vielmehr kann dieses 
Verfahren angesehen werden als eine besondere 
Form einer Dauer-Akupunktur, einem Teilgebiet 
der Traditionellen Chinesischen Medizin. 
 
 
Die Methode 
 
Die Gold-Akupunktur ist ein minimal-invasives 
Verfahren, welches nur eine Sedierung erfordert, 
eine Vollnarkose ist nicht nötig. 
Diese Sedierung kann intravenös (direkt in die 
Vene), intramuskulär (in einen Muskel) oder 
subcutan (unter die Haut) verabreicht werden. 
Wenn die Gold-Akupunktur abgeschlossen ist, wird 
die Sedierung wieder aufgehoben. 
Am schlafenden Patienten wird der zu behandelnde 
Bereich desinfiziert und gegebenenfalls rasiert. Auf 
die Rasur kann in einigen Fällen verzichtet werden. 
 
Nach der Vorbereitung des Patienten und des zu 
behandelnden Bereiches wird eine spezielle Kanüle 
in einen bestimmten Akupunktur-Punkt verbracht. 
Mit einer Pinzette wird dann das Gold durch die 
Kanüle mittels eines Mandrins an den Akupunktur-
Punkt geschoben.  
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Dieses Verfahren wird so oft wiederholt, bis alle 
Akupunkturpunkte für diese Erkrankung mit dem 
Gold behandelt worden sind.  
Bei dem Gold handelt es sich um einen Draht von 1 
mm Durchmesser und einer Länge von 1 bis 4 mm. 
Das Gold ist sogenanntes Feingold, besitzt also 24 
Karat. 
 
Wenn kein erkennbares Risiko hinsichtlich der 
Vitalfunktionen wie z.B. Herz-Kreislauffunktion oder 
Atmung besteht, können Sie die Praxis verlassen. 
Dies ist beim Hund ca. 20 Minuten nach Beendigung 
der Gold-Akupunktur, bei der Katze ca. 45 Minuten 
später, der Fall. 
 
 
Risiken und Komplikationen 
 
Wie bei allen Behandlungen, bei denen eine 
Sedierung oder Vollnarkose benötigt wird, gelten 
auch bei der Gold-Akupunktur die allgemeinen 
Risiken und Nebenwirkungen. 
Obwohl jeder Patient routinemässig vor der 
Sedierung einer klinischen Untersuchung 
hinsichtlich der Atmung und der Herz-, Kreislauf-
Situation unterzogen wird, kann ein plötzlicher 
Atemstillstand oder ein Herzstillstand grundsätzlich 
nicht ausgeschlossen werden. Dies kommt extrem 
selten vor, entsprechende Gegenmaßnahmen 
können sofort ergriffen werden. 
Ein weiteres Risiko besteht darin, dass das Gold 
direkt in das Gelenk verbracht wird, wo es wie ein 
Fremdkörper wirken würde. Durch die Tatsache, 
dass nur eine Sedierung gegeben wird, ist dieses 
Risiko ebenfalls extrem niedrig, weil der Hund durch 
eine Schmerzäusserung anzeigen würde, dass die 
Gelenkkapsel durchstochen wurde. 
 
 
Erfolgsaussichten 
 
In mehreren wissenschaftlichen Studien wurde das 
Ergebnis der Gold-Akupunktur hinsichtlich 
Lebensqualität, Lahmheit und chronischer Schmerz 
untersucht. 
Die Erfolgsaussichten sind je nach Gelenk 
unterschiedlich. Es spielt für den Erfolg keine Rolle, 
wie groß sich die Veränderungen im Röntgenbild 
darstellen, wie alt der Patient ist oder wie viele 
Gelenke betroffen sind. 
Die besten Ergebnisse werden an den Hüften und 
der Wirbelsäule erzielt, hier liegt die Erfolgsquote 
bei ca. 95%. Weniger gute Ergebnisse gibt es an den 
Knien, hier liegt die Quote bei ca. 85 %. 
Es kann nicht gesagt werden, wie schnell die Gold-
Akupunktur Wirkung zeigt. Bei 70 % aller Patienten, 

die erfolgreich behandelt wurden, zeigt sich eine 
deutliche Besserung 3 bis 4 Wochen nach der 
Behandlung, bei 15 % geht es schneller und bei 
weiteren 15% kann es wenige Monate dauern. 
In einigen wenigen Fällen zeigt die Gold-Akupunktur 
keine Wirkung. 
 
 
Nach der Gold-Akupunktur 
 
Direkt nach der Gold-Akupunktur sind keine 
besonderen Maßnahmen nötig.   
Die erste Mahlzeit kann ungefähr zwei Stunden 
nach Verlassen der Praxis gegeben werden, weil 
auch Reste der Sedierung zum Brechreiz führen 
könnten. Beim Hund sollte darauf geachtet werden, 
dass er die nächsten zwei Tage nach der Gold-
Akupunktur nicht ins Wasser geht, damit sich die 
Stichkanäle der Akupunktur-Kanüle nicht infizieren. 
Darüber hinaus ist kein Leinenzwang nötig. 
 
Bekam der Patient vor der Gold-Akupunktur 
Medikamente, die schmerzstillend oder 
entzündungshemmend wirken sollten, so sollte 
diese Verabreichung für ca. 8 Tage fortgesetzt 
werden. Eine Weitergabe der Medikation ist 
abhängig vom zuvor verabreichten Medikament 
und wird mit Ihnen besprochen. 
 
Falls Sie unsicher sind, wie Sie sich verhalten 
sollen, nehmen Sie Kontakt mit uns auf, entweder 
über Telefon oder über Email. 
 
In einigen Fällen kann es sinnvoll sein, die Gold-
Akupunktur mit anderen Verfahren zu kombinieren. 
Über diese ergänzenden Maßnahmen werden Sie 
individuell aufgeklärt. 
 

 
Golddraht 
 
 
Falls Sie noch Fragen haben oder es 
Komplikationen gegeben hat, die hier nicht 
besprochen wurden, zögern Sie bitte nicht, uns 
umgehend zu kontaktieren: 
 
Email: info@tiecam.de oder schulze.erhard@gmail.com 
Telefon: +49 2323 63077 
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